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Mehr als ein Drittel der deutschen Bevölkerung schätzt den Umwelt- und Klimaschutz als
wichtigstes Problem der Gegenwart ein. Das Ziel ist klar: Die Erhaltung der natürlichen
Lebensgrundlage aller Lebewesen. Die Konfliktfelder und Perspektiven jedoch sind vielfältig und
betreffen viele unterschiedliche Themenbereiche des Umweltschutzes, die einander wechselseitig
beeinflussen. Diese reichen von der Energiewende über Umweltrecht und die Idee der
Postwachstumsgesellschaft bis hin zur Wasseraufbereitung.

Jeder der Beiträge, allesamt verfasst von Lehrenden des Studiengangs Umweltschutz der
Fachhochschule Bingen, stellt jeweils einen Themenbereich anschaulich dar. Den Abschluss bildet
ein Gastbeitrag des Postwachstumsökonomen Niko Paech.

Neben der inhaltlichen Einführung in eine komplexe Materie vermitteln die Beiträge auch einen
informativen Einblick in die vielfältigen Berufsfelder, die das Studium des Umweltschutzes jungen
Menschen eröffnet. Das Buch richtet sich damit an alle, die mehr über die Zusammenhänge
zwischen den einzelnen Disziplinen des Umweltschutzes erfahren möchten oder sich für ein
Umweltschutzstudium interessieren.
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wissenschaftlicher Mitarbeiter und freier
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Karlheinz Scheffold studierte Technischen
Umweltschutz an der TU Berlin, promovierte und ist
seit 1989 Professor für Umwelttechnik, Abfall und
Abwasser an der FH Bingen. Darüber hinaus ist er
als beratender Ingenieur tätig und beschäftigt sich mit
anwendungsnahen Fragestellungen in der
Kreislaufwirtschaft.
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